
 Riesenstimmung bei der
Olympia-Welcome-Party im Europa-Park

Riesenstimmung bei der großen Olympia-Welcome-Party im
Europa-Park Rust bei Freiburg: 80 Olympioniken der überaus
erfolgreichen deutschen Mannschaft waren zur großen offiziellen
Fete des NOK in Deutschlands größten Freizeitpark gekommen. Und
die Bege

Alle wollten mit Europas schnellster Achterbahn fahrenRiesenstimmung
bei der Olympia-Welcome-Party im Europa-ParkRust. Riesenstimmung bei
der großen Olympia-Welcome-Party im Europa-Park Rust bei Freiburg: 80
Olympioniken der überaus erfolgreichen deutschen Mannschaft waren zur
großen offiziellen Fete des NOK in Deutschlands größten Freizeitpark
gekommen. Und die Begeisterung war umwerfend. Da trieb es selbst dem
hartgesottenenen Rodelkönig Georg Hackl die Tränen in die Augen, als er
mit den anderen Athleten mit fast 140 Stundenkilometer über Europas
größte und schnellste Achterbahn "Silver Star" raste. "Wahnsinn" entfuhr
es Hackl nach der Höllenfahrt. Skispringer Martin Schmitt, die
Biathletinnen Kati Wilhelm und Andrea Henkel waren nicht weniger von
der höchsten Achterbahn begeistert. Zwei Tage lang feierten die Sportler
mit ihren Familien im Freizeitpark ausgelassen das erste große
Wiedersehen nach der Olympiade in Salt Lake City, wo die deutsche
Mannschaft 35 Medaillen errungen hatte.Kein Wunder , dass bei der
längsten Autogrammmeile Deutschlands der Strom der Fans nicht
abreißen wollte. Unter dem Motto "Meet the Champions" stellten sich die
Stars von Salt Lake City geduldig den Fans im Europa-Park. Die Besucher
waren begeistert, die Sportler einmal im wahrsten Sinne des Wortes
hautnah zu erleben. Medaillengewinner zum Anfassen war das Motto. Der
baden-württembergische Ministerpräsident Erwin Teufel entpuppte sich als
großer Olympiafan. Viele Stunden hatte er trotz seines vollen
Terminkalenders am Fernsehschirm mitgefiebert. Die Olympioniken aus
dem Südwesten zeichnete der Regierungschef mit der Ehrenmedaille des
Landes aus. "Noch nie waren deutsche Olympiateilnehmer so erfolgreich"
strahlte der Ministerpräsident beim großen Galaabend mit 600 Gästen aus
Sport, Politik und Wirtschaft im Botta Dome des Parks. Nach einer
spanischen Nacht "Viva la Vida" am Vorabend war die Galaveranstaltung
der Sponsoren Bitburger, Obi, Adidas und Europa-Park Höhepunkt des



 unvergesslichen zweitägigen Festes." Wir hätten keinen besseren Ort für
diese Party finden können, schwärmte NOK-Chef Prof. Walther Tröger.
Mehrere hochkarätige Shows des Europa-Park, darunter eine Eisrevue
unter der Leitung des früheren Olympiateilnehmers Norbert Schramm
heizten ebenso die Stimmung an wie Chartbreaker Billy Crawford.Bis in
die frühen Mogenstunden tanzten die Sportler bei der anschließenden
SWR 3- Dance-Night. Das Urteil der Beobachter war einhellig: Besser
konnte die Stimmung nicht sein. Europa-Park-Chef Roland Mack brachte
es auf den Punkt: "Wer fest arbeitet, kann auch Feste feiern!"
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